
 

 

16. August 2018  

Luther begleitet 
Rekommunalisierung: 
Klinikverbund Diepholz wieder 
in Kreishand  
 

Nach zwölf Jahren haben die Alexianer GmbH aus Münster und 

der Landkreis Diepholz in Niedersachsen entschieden, wieder 

getrennte Wege zu gehen. Die Geschäftsanteile der katholischen 

Alexianer GmbH am Klinikverbund Diepholz gehen wirtschaftlich 

rückwirkend zum 1. Januar 2018 auf den Landkreis über. Der 

Klinikverbund wird damit wieder komplett kommunal. Ein Team 

der Luther Rechtsanwaltsgesellschaft hat den Landkreis bei der 

Rekommunalisierung rechtlich begleitet. 

Der Klinikverbund betreibt die Krankenhäuser in Bassum, Diepholz 

und Sulingen und verwaltet die dazugehörigen Gebäude. Bereits im 

Juli 2017 hatten die Parteien mit dem Entflechtungsprozess 

begonnen. „Rekommunalisierungen im Krankenhaussektor sind noch 

eher selten, aber bei vielen Kommunen gibt es aktuell ähnliche 

Überlegungen“, sagt Dr. Oliver Kairies, Partner und Rechtsanwalt bei 

Luther. „Der Landkreis wollte die medizinische Versorgung der 

Bevölkerung wieder unmittelbar steuern und konnte sich mit dem 

langjährigen Partner hierauf einigen.“  

Eine besondere Herausforderung bei der einvernehmlichen 

Entflechtung der beiden Gesellschafter stellte die Trennung von 

kirchlichen und kommunalen Strukturen in den verschiedenen 

Gesellschaften des Verbunds dar. Neben der gesellschafts- und 

krankenhausrechtlichen Beratung ergaben sich daraus 

beispielsweise auch komplexe arbeitsrechtliche und steuerrechtliche 

Fragestellungen.  
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Für den Landkreis Diepholz:  

Luther, M&A / Gesellschaftsrecht, Krankenhausrecht, Hannover 

Dr. Oliver Kairies (Partner, Federführung), Dr. Thomas Halberkamp 

(Partner), Dr. Hendrik Sehy (Counsel)  

Luther, Arbeitsrecht, Hamburg  

Sebastian Fedder (Partner) 

Luther, Steuerrecht, Hannover 

Jens Röhrbein (Partner), Dr. Zacharias-Alexis Schneider 

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH  

Mit einem umfassenden Angebot in allen wirtschaftlich relevanten Feldern der 

Rechts- und Steuerberatung ist Luther eine der führenden deutschen 

Wirtschaftskanzleien. Die Full-Service-Kanzlei ist mit mehr als 350 Rechtsanwälten 

und Steuerberatern in zehn deutschen Wirtschaftsmetropolen vertreten und mit 

Auslandsbüros in Brüssel, London, Luxemburg sowie in Shanghai, Singapur und 

Yangon in wichtigen Investitionsstandorten und Finanzplätzen Europas und Asiens 

präsent. Zu ihren Mandanten zählen große und mittelständische Unternehmen sowie 

die öffentliche Hand.  

Luther verfügt über enge Beziehungen zu Wirtschaftskanzleien in allen 

maßgebenden Jurisdiktionen weltweit. In Kontinentaleuropa ist Luther Teil einer 

Gruppe von unabhängigen, in ihren jeweiligen Ländern führenden Kanzleien, die seit 

vielen Jahren ständig bei grenzüberschreitenden Mandaten zusammenarbeiten. 

Luther verfolgt einen unternehmerischen Ansatz: Alle Beratungsleistungen richten 

sich am größtmöglichen wirtschaftlichen Nutzen für den Mandanten aus. Die 

Erarbeitung unternehmerisch sinnvoller und dauerhaft tragfähiger Lösungen steht im 

Mittelpunkt. Alle Rechtsanwälte und Steuerberater bringen ein interdisziplinäres 

Aufgabenverständnis mit und haben langjährige Erfahrung in der fachübergreifenden 

Zusammenarbeit. Weitere Informationen finden Sie unter: www.luther-lawfirm.com 

 

Pressekontakt 

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH Dr. Sebastian Lorenz 

Anna-Schneider-Steig 22   Pressereferent 

50678 Köln  Telefon +49 221 9937 25036 

sebastian.lorenz@luther-lawfirm.com Mobil +49 1520 16 25036 

mailto:sebastian.lorenz@luther-lawfirm.com

